
Sozialversicherung$bt
SzgMillionenEurofiir
Zusatnpensionen aus

Bei 1400 früheren Mitarbeitern liegen sie

über höchstmöglicher ASVG - Pension

Wien - Auch wenn es schon eini-
ge Reformen gab und neu eintre-
iende Mitarbeiter keine Zusatz-
nension mehr bekommen, steigen
äie Pensionskosten der Sozialver-
sicherungsanstalten weiter. Im
Voriahr iaben sie 329 Millionen
fur'o für Ih re frü heren Mitarbeiter
aus, wie eine dem STANPARD vor-
liegende Beantwortung einer Par-
Iarientarischen Anfrage der Neos

durch das Gesundheitsministe-
rium zeigt. Das bedeutet einen
Anstieguin 1.5 Prozent in den letz-
ten sechs Jahren.

Bei knapP 1400 Personen fiel al-
lein die ZusatzPension höher aus

als die höchstm0gliche ASVG-
Pension [aktuell liegt der Wert bei
3355 Euro bruttoJ.

Insgesamt beschäftig-en die So-

zialversicherungsanstalten tast
27.OOO Mitarbeiter, knaPP 15.000
davon im Verwaltungsbereich.
Zwischen den einzelnen Anstal-
ten gibt es erhebliche Unterschie-
de. 

"Deshalb geht Neos-Sozial-
sprecher Gerald Loacker davon
aus. dass allein 250 Millionen
Euro einqespart werden könnten,
wenn all"e Träger gleich effizient
arbeiten würden. [red) Seite16


